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K onzıl

für „die wahrhaft revolutionären, biblischRYNNE, Xavler: Die Erneuerung der Kirche
Die vierte Sitzungsperiode des Zweıten Va- Orlıentierten Grundsätze“ VO  } denen
tikanischen Konzıils (14 Sept. — Dez eine tiefgreifende Erneuerung der Kirche
Köln, Berlin: Kiepenheuer Witsch 1967 erhoftt. Fast die BESAMTE Konzilsliteratur 1St
437 Lw 29,80 1n dieser Haltung geschrieben. Es o1bt

Die amerikaniısche Wochenzeitschrift „The denken, da{fß Aaus den reisen der Konzzils-
New Yorker“ brachte VO  3 Konzilsbeginn miıinorıtät noch kein nehmendes Bu:

ber das zweıte Vatikanum bekannt wurde.dem Pseudonym Xavıer Rynne de-
taillierte Berichte ber die damals noch SLIreNS Da bei Rynne auch die reine Chronik 1n

Form tabellarischer UÜbersichten ber The-geheimen Debatten, dafß als Verfasser 1Ur eın
Konzilsteilnehmer 1n Frage kam. Obwohl sıch IMCN, Rednerlisten und Abstimmungsergeb-

nısse nıcht kurz kommt, erhöht den Wertdie Vermutungen bald auf einen Namen kon-
zentrıerten, 1st das Pseudonym hıs heute nıcht seiner Bücher. Eın Anhang bringt den Text

der wichtigen Papstansprachen un SC-gelüftet. [)as Interesse daran hat allerdings
1n dem Maß abgenommen, als 1n Rom die wählter Konzilsdokumente. Kleine Unrich-
Schranken des Konzilsgeheimnisses fielen. tigkeiten tallen ZU el dem Verfasser, Z
War die nach der ersten Sıtzungsperiode C1- 'eıl dem Übersetzer ZUr Last. Nur einıge Beı1i-
schienene Buchausgabe VvVon Rynnes Berich- spiele: Kardinal Bea WAarTltr nıcht 1n Bombay
ten deutsch Die Zzweıte Reformation, 1964 (33),; Ratzınger 1St kein Jesuit und
noch dıe einz1ge vollständige Konzilschronik, Küng kein „Pater” Statt „geistliche

berichteten die folgenden Bände Briefe Lektion“ müfte es heißen „geistliche
Aaus dem Vatikan, 1964, Dıie dritte Sıtzungs- Lesung“, „Heıiliges apostolisches Bu{fs-

Önıtentiarıe“per10de, LUr mehr weni1g, W as INa  ;

nıcht auch anderswo lesen konnte. Doch be-
gericht“ „(Apostolische)

Seibel S]
welst der vierte un letzte Band, dafß dem
ert. immer noch geschlossene Sıtzungen und

Dıie Autoriıität der Freiheit. Gegenwart desgeheime Dokumente zugänglich sind: In Pro-
tokolltorm reteriert die Verhandlungen Konzıils un Zukunft der Kıiırche 1m ökume-
der Kommuissıon ber die 1ın etzter Minute nıschen Dısput. Hrsg VO'  3 Johann Christoph
eingetroffenen Änderungsvorschläge des Pap- HAMPE j S} München: Kösel 1967 629
STIES A Ehe-Kapitel des „Schemas 13c: U, 703 Lw. Je 48,—
4—258), eın Bericht, den INan L1UTLE be1 In der bisherigen Konzilsliteratur nımmt
Rynne Andet. der VO  3 Chr. Hampe herausgegebene exXt-

Bestechend bleibt die Brillanz dieses „ Ver- und Kommentarband „Ende der Gegenrefor-
suchs eınes theologischen Journalismus“ (Vor- matıon?“ (1964) einen besonderen Platz e1in.
WOTTLT AL ersten an Nach WwI1ie VOT mu{fß urch ıne geschickte Kombination VO Be-
iINall Rynnes Bücher miıt erster Stelle LCI1- richten, Dokumenten und Kommentaren ließ
NCN, WeNn INa  3 1MmM deutschen Sprachraum Hampe dıe innere Geschichte des Konzıils 1n
nach zuverlässigen, vollständigen und zut SC- ihrer ökumenischen Bedeutung deutlicher

sichtbar werden als die meıisten der damalsschriebenen Konzilsberichten sucht. „Objek-
t1V 1mMm Sınnn kühler i1stanz chreibt Rynne schon zahlreichen Konzilsbücher. Gleichzeitig

hatte viele Dokumente gesammelt, da{fßnıcht. Er engaglert sich für den Aul Geist“,

Stimmen 180, 475


